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ASoiiueMcnts EinlaSung
Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf

das Hallesche Tageblatt für das zweite Quartal 1889
Bestellungen auf dasselbe nehmen die unterzeichnete Expedi
tion wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten ent
gegen Der Abonnementspreis beträgt für Halle wie
bei allen Postanstalten einschließlich der PostProvision

r S Mark pro Quartal Unsere geehrten aus
wärtigen Abonnenten ersuchen wir das Abonnement für
das zweite Quartal 1889 möglichst bald bei den betreffen
den Postanstalten oder den Landbriefträgern erneuern zu
wollen Die hiesige Abonnenten habe eine be
sondere Ernenernng des Abonnements nicht
nöthig

Das Halle sche Tageblatt empsichlt sich namentlich auch
als Jnfertionsorgan zumal den Inseraten durch die täg
liche Aushändigung desselben an das theaterbesuchende in

seinen einzelnen Personen ständ g wechselnde Publikum
noch eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Der Jnfertionspreis beträgt pro snnfgespaltene
Corpnszetts nur ZS Pfg

Die Expedition des HaUeschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Politische Mchrichten
Die Siraf und Preßgesetznovelle hat in letzter Woche

die deutsche Presse in hervorragendem Maße beschäftigt
Begreiflich genug denn fast Hand lt es sich um die Exi
stenzsrage der Presse bei dksem Gesetzentwurfe Noch
hofft man die beglaubigten vorläufigen Berichte über
den Gesetzentwurf werden sich als unrichtig erweisen und
die Vorlage nicht so schlimm sein wie jetzt allgemein ge

glaubt wird Der Bundesroth kann ja in der That
auch Abänderungen beschließ und wenn die Fama nicht
lünt wird er auch einige Milderungen treffen müssen
Den aus der Mitte des Bundesraths selbst hat sich
bere is Widerspruch erholen und draußen ist derselbe
nahezu allgemein Von den Freisinnigen an bis zum
Reichsboten des Herrn Stöcker ist man einig darüber
daß die Vorlage wie sie nach den bisherigen Mittheilungen
lauten soll jede oppositionelle Presse mundtot machen
müffe und daher unmöglich angenommen werden könne

Die Aufregung über diese der gesammten Presse
drohende Gefahr hat die Aufregung über die Unter

drückung der Volkszeitung in den Hintergrund gedrängt
Die Entscheidung in dieser Angelegenheit steht wahrschein
lich nahe bevor die Volkszeitung hat um die telegraphische
Einberufung der Mitglieder der Beschwerdekommission ge
beten Nach wie vor glaubt man an die Aufhebung des
Verbots

Der Landtag hat in letzter Woche eine ungewöhnlich
große Anzahl Vorlagen erledigt bezw eine Station wei
ter gefördert Besonders fei hervorgehoben daß das Abge
ordnetenhaus nach längerer Generaldebatte in welcher der
Finanzminister die nahe bevorstehende Einbringung des
Einkommensteuerreformgesetzentwurfes ankündigte den An
trag Huene einer Commission von 28 Mitgliedern über
wiesen hat Der Reichstag hat das Genossenschaftsgesetz
in zweiter Lesung nach verhältnißmäßig nur kurzer Be
rathung angenommen und ist in die zweite Lesung des
Arbeiter Jnvaliditäts und Altersversorgungsvorlage ein
getreten Das Weißbuch über Samoa die Bestätigung
und Abreise der amerikanischen Delegirten zur Samoacon
serenz der Aufenthalt Graf Herbert Bismarcks in Lon
don die Beschießung Sadaanis und die Abfahrt des Wiß
mann schen Expeditionsschiffes Martha aus Hamburg
haben die Blicke in letzter Woche wiederholt auf die Co
lonien und deutschen Interessengebiete in der Ferne ge
lenkt Ein vielbesprochenes Ereigniß war die Theilnahme
des Kaisers an dem parlamentarischen Diner des Fürsten
Bismarck ein präcedenzloser Vorgang bisher Der Kaiser
scheint überhaupt eine neue Etikette einführen und öfter
bei hervorragenden Persönlichkeiten dinircn zu wollen
Ans diesem Anlaß bemerkt die Nordd Allg Ztg

Es war bei einem jungen Kaiserpaare voraus zu sehen daß
aus dem Dränge nach reger und freier Bewegung nach Er
weiterung von bisher eng gezogenen gesellschaftlichen Bezieh
ungen nach lebhafterem Verkehr mit den maßgebenden Faktoren
der Gesellschaft auch neue Ho bräucke entstehen würden Wir
haben ein Beispiel davon in der Teilnahme Ihrer Majestäten
an Mittagsgesellschaften in der Siadt um hier die Unterscheid
ung des alt sranzösischen Hofes zwischen Hof und Stadt beizu
behalten Beispiele dafür sind in der preußischen Hofgeschichte
nicht häufig Der Soldatenkönig Friedrich Wilhelm I lud sich
allerdings öfter bei feinen Generalen seinen Günstlingen zu
Gaste schickte ihnen nachher für gehabte Unkosten ein Deputat
Wein Von Friedrich dem Großen bat man nur wenig Nach
richten daß er in einem Privathause von Berlin oder Pots
dam zu Gaste gewesen wäre desgleichen von seinen Nachfolgern
Man weiß daß sie zu Taufen erschienen wenn auch in seltenen
Fällen zu Abendgesellschaften und hier nur bei Gesandten und
Großen des Landes zu Mittag fast nie Aber schon der hoch
selige Kaiser machte vom Wehen der Zeit berührt die eben
neue Gesellschaftsgebräuche brachte in dem bisher bestandenen
Gebrauch eine Lockerung er speiste zu wiederholten Malen bei
Botschaftern oder in großen fürstlichen oder gräflichen Häusern

von Berlin und diesem Vorgang ist das junge Kaiserpaar g
folgt Die neue Zeit schafft neue Beispiele Im Publikum
das für alle neuen Erscheinungen Empfänglichkeit besitzt sieh
man diese lebhafte Berührung mit dem außerhalb des Schlosses
liegenden Gesellschaftskreise mit sehr günstigen Augen an

Die heute im Reichstag beginnende zweite Berathung
über den Gesetzentwurf betreffend die Alters und
Jnvaliditäts Versicherung wird lebhafte und aus
gedehnte Debatten hervorrufen Es sind nämlich von
fast allen Parteien bereits Abänderungsanträge und manche
recht einschneidender Natur eingebracht welche zu ein
gehenden Auseinandersetzungen über fast sämmtliche der
Vorlage zu Grunde liegenden Prinzipien Anlaß geben
dürsten Unerwähnt wollen wir nicht lassen daß selten
wohl zu einem Gesetzentwurf so viele Petitionen einge
gangen sind wie gerade zur Alters und Jnvalititätsvor
lage Schon in den früheren Petitionsverzeichnissen des
Reichstages nahm die Anführung der diesbezüglichen Pe
titionen einen recht breiten Raum ein jetzt ist sogar ein
besonderes nur mit der Angabe der Alters und Jnva
liditätsversicherungspetitionen ausgefülltes Verzeichniß er
schienen Handelskammern industrielle und landwirth
schastliche Vereine Innungen und Gewerkvereine politische
Vereine und Privatpersonen haben ihre Wünsche und
Vorschläge der Volksvertretung unterbreitet und schon
hieran kann man ermessen wie große und wie weite In
teressen durch das neue Versicherungsgesetz berührt werden

In Betreff der Ordensauszeichnung des Centrums
Abgeordneten v Huene durch den Kaiser wurde mehrfach
behauptet der Kaiser habe bei Überreichung des Ordens die
Verdienste des Abg v Huene bei den Debatten über die
Marine betont Wie dazu die Frs Ztg bemerkt hat sich
Herr v Huene aber bei den Marinedebatten überhaupt nicht
betheiligt Eine Schwenkung der Cenirumspartei bei der
Organisationsfrage im Nachtragsetat wurde auch nicht durch
Herrn v Huene sondern durch Herrn v Franckenstein herbei
geführt Beim Hauptetat der Marine aber hat sich gerade die
Centrumspartei einschließlich des Frhrn v Huene in derselben
Opposition befunden wie die freisinnige Partei Ebenso muß
es auf Mißverständniß beruhen wie berichtet wird der Kaiser
habe sich Herrn v Huene gegenüber besonders anerkennend
über dessen Haltung m den Militärsragen geäußert Bei der
Septennatssrage war nämlich wie die Frs Ztg erinnert
gerade Herr v Huene der eigentliche Führer der oppositionellen
Mehrheit des Reichstages deren Haltung die Auflösung im
Januar 1887 zur Folge hatte Herr v Huene führte als Be
richterstatter der Militär Commission im Plenum den Kampf
gegen das Septennat für das Triennat bis zur Auflösung

Paris 28 März Die gerichtlichen Verwalter des
Comptoir d Escompte haben gestern der Staatsanwalt
schaft des Seinedepartements einen summarischen Bericht
über die augenblickliche Lage des Comptoir d Escompte und

Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Ja er ist s sagte Lowder die Thüre aufstoßend
mit einem Lächeln auf sie zutretend Ich wollte schon
srüher kommen aber ich konnte meinen Vater nicht ver
lassen

Er faßte Frau Gaß bei der Hand und drückte einen
Kuß auf das entzückte Gesicht der Haushälterin

Und er hat sich gar nicht so verändert als ich glaubte
rief sie aus Er ist derselbe warmherzige Junge trotz
ll seiner Reisen und Gelehrsamkeit Setzt Euch m diesen

weichen Stuhl Master Guy
Lowder nahm die Einladung an Innerlich waren ihm

zwar der Haushofmeister sammt der Haushälterin zuwider
aber da er den Namen und den Charakter Guy Tressi
lian s angenommen hatte war er auch verpflichtet Guy s
Eigenthümlichkeilen nachzuahmen Er war entschlossen
seine Rolle gut zu spielen und nichts von semer Unge
duld zu verrathen noch irgend einen Punkt zu vernach
lässigen der seine Lage befestigen oder ihn bei dem Baronet
und im Hause populär machen könnte

Diesem Entschlüsse getreu handelnd blieb er freundlich
Mildernd eine Weile bei den beiden alten Dienern die
ihre ganze Lebenszeit im Dienste der Familie zugebracht
hatten und von Sir Arthur und Manche mit einer ge
wissen familiären Herzlichkeit behandelt wurden als er sich
nach etwa zehn Minuten von dem Paare verabschiedete
waren Beide des Lobes über ihn voll

Nachdem er Purmton in dem Zimmer der Haushälterin
zurückgelassen hatte kehrte er in den Salon zu Sir Arthur
und Manche zurück

Die gute Frau Goß bemerkte er wieder seinen Sitz
eben dem jungen Mädchen einnehmend hat noch immer

so manche ihrer Eigenthümlichkeiten Ich werde ihr zureden
Purmtom doch endlich zu erhören Er wirbt nun lange
genug um sie Die Beharrlichkeit des guten Menschen
verdient belohnt zu werden

Ich glaube es auch sagte Blanche lächelnd Purmton
ist ein treuer Bewerber Und ich glaube Frau Goß hat
ihn heimlich lieb Hat sie Euch erkannt

Augenblicklich Ich glaube ich habe mich nicht gar
so verändert wie Ihr sagt Vielleicht nicht mehr als Ihr
Blanche Sie sagte mir wenigstens daß ich noch etwas
von meinem knabenhaften Ausdrucke habe

Ich glaube daß sie sich damit irrt sagte Sir Arthur
gedankenvoll

Lowder wendete sein Gesicht so daß der Baronet weniger
Gelegenheit hatte seine Züge zu studiren

Ich wollte der Tag wäre schöner bemerkte er Ich
möchte so gerne über das Gut und durch die Stallungen
gehen Aber das werden Unterhaltungen für morgen sein
Heute will ich Euch von meinen Reisen und Abenteuern
erzählen Ich bin egoistisch genug zu glauben daß Euch
die Erzählungen interessiren werden

Da Lowder ein hübsches Beschreibungstalent besaß und
seine Geschichten sehr lebhaft vortrug wußte er seine Zu
hörer damit ungemein zu fesseln Er gab einen genauen
Bericht von Guy s Reisen den Zwischenfällen während
derselben und von seinen Abenteuern stellte sich immer an
Guy s Stelle und spielte bei verschiedenen Stellen auf
sich an als auf den armen Lowder der jetzt in Sizilien ist

Dieser arme Lowder sagte die goldhaarige Blanche
während einer Pause Habt Ihr nicht in einem Eurer
Briefe geschrieben Guy daß er Euch ähnlich sieht

Lowder s Züge verfärbten sich
Ich glaube erwiderte er Er hat mir etwas ähn

lich gesehen aber nicht mehr als viele andere junge Leute
die ich kennen gelernt habe Er hatte blaue Augen und
blonde Haare Ich hielt ihn für einen wohlverwandten
Geist Er war ein guter Junge der arme Lowder nur
um einige Jahre älter als ich und war mein bester
Freund

Armer Mensch sagte Sir Arthur Bist Du über
zeugt daß er in guten Händen ist Möchtest Du ihn
nicht nach England bringen lassen und ihn in tüchtige
ärztliche Hände geben wo seine Krankheit geheilt werden
könnte

Er liebt seine Freiheit sagte Lowder Ich konnte
ihn nicht bewegen mit mir zu kommen Seit seinem Un
glück hat er einen Abscheu vor dem Reisen Er ist gut
geborgen in seiner Zufluchtsstätte Ich habe den Leuten
versprochen sie reichlich für ihre Mühe zu bezahlen und

ich habe seine Behandlung dem geschicktesten Arzt von
ganz Sizilien Doctor Spezzo von Palermo an
vertraut

Sir Arthur war von Lowder s großmüthiger Versor
gung seines verwundeten Begleiters sehr befriedigt

Dein Geld muß ziemlich erschöpft sein lieber Guy
Ich begreife gar nicht daß Du nicht um Geld nach Hause
schreiben mußtest nachdem Du den Schmuck und die Bücher
kauftest und den armen Lowder versorgtest Ich will heute
am ersten Tage Deiner Heimkehr und vor Blanche die fo
begierig ist Deine Geschichten weiter zu hören nicht von
Geschäften mit Dir sprechen aber morgen werden wir den
Betrag Deines künftigen Einkommens bestimmen Das
Privatvermögen Deiner Mutter dessen ausschließlicher
Erbe Du bist soll von nun an in Deine Verwaltung über
gehen

Lowder s Augen funkelten er stand im Begriff eine
greifbare Belohnung für seinen Betrug zu erfassen Er
konnte es kaum verhindern daß seine Freude sich nicht m
seinem Benehmen zeigte Nur mit großer Anstrengung
beherrschte er sich und setzte seine Erzählung fort

Blanche s Augen öffneten sich weit als sie seinen Aben
teuern mit gespannter Aufmerksamkeit lauschte von denen
er viele übertrieb

So verging der Tag Nach dem Diner musizirten die
jungen Leute und den übrigen Theil des Abends ver
brachte die kleine Gesellschaft unter gemüthlichem Geplauder
während dessen Lowder sich als den liebenswürdigsten
Menschen zeigte

Alles schien bis jetzt gut zu gehen doch auf Eines
hatte er bei seinem Eindringen auf Tressilian Hos nicht
gerechnet und das war die bezaubernde Liebenswürdigkeit
von Manche Jrby Er hatte erwartet ein hübsches Mäd
chen zu finden und war entzückt als er eine lebhafte
geistvolle Schönheit vorfand deren graue Augen und
wundervoll blondes Harr ihn vollständig bezauberten

Wäre ich wirklich Guy Tressilian nichts könnte mich
verhindern dieses schöne Geschöpf schon nach Monatsfrist
zu meiner Gattin zu machen dachte er während ein
schmerzliches Gefühl sein Herz zusammenschnürte so aber
stellt sich mir ein Hinderniß in den Weg ein Hinder
niß das ich nie werde überschreiten können Blanche Jrby



über die dem Verwaltungsrath zur Last fallenden Verant
wortlichkeiten überreicht und dabei namentlich die Frage
erörtert ob zur Zeit der Versammlung der Aktionäre am
31 Januar ds Js die Lage der Gesellschaft bereits eine
gefährdete war und ob der Verwaltungsrath nicht einen
Fehler beging als er die Lage der Gesellschaft als eine
günstige darstellte und eine höhere Dividende vertheilte als
in den vorhergehenden Jahren Die gerichtlichen Verwal
ter sprechen sich am Schlüsse des Berichts dahin aus daß
der Verwaltungsrath des Comptoir d Eseompte verant
wortlich sei Der Staatsanwalt der Republik hat in Folge
dessen das Untersuchungsverfahren sofort eröffnet

Belgrad 28 März Gegenüber den bezüglich der
Mission Vassiljevic s aufgetauchten Gerüchten kann mit Be
stimmtheit behauptet werden daß die Mission außer in
der Notisicirung der Thronbesteigung des Königs Alexan
der auch darin bestand die Arrangements mitzutheilen
welche König Milan bezüglich der Erziehung seines Soh
nes kraft des ihm laut der Verfassung zustehenden Rech
tes getroffen Hierzu gehört auch die Bestimmung daß
der König Alexander mehrere Male im Jahre während
semer Studienferien im Auslande mit feiner Mutter zu
sammenkommen kann Nach einem der Regentschaft vor
liegenden Briefe Vassiljevic s hat die Königin dies mit
Befriedigung zur Kenntniß genommen Alle dem wider
sprechenden Gerüchte werden von maßgebender Seite als
unwahr bezeichnet

Der Finanzminister Vuic ist mit der Ausarbeitung eines Kon
versionsplanes beschäftigt welchen er der nächsten Skupschtina
vorzulegen gedenkt Um den zur Konverston nöthigen Al Pari
Cours der serbischen Werthe zu erreichen wird der Finanz
minister bemüht sei durch ein solides Finanzgebahrsn und
durch Reduktion der Ausgaben auf das nothwendigste Maß
das Vertrauen der Kapitalswelt zu gewinnen Die an dem
laufenden Budget vorzunehmenden Erfparungen in Höhe von
LVz Millionen werden hauptsächlich das Kriegsressort treffen
in dem nach einer Erklärung des Kriegsministers mit Leichtig
keit 2 Millionen erspart werden können ohne den Effektivstand
zu reduziren

Wie der Belgrader Correspondent des Berl Tagebl
diesem Blatte telegraphirt platzte am Montag nach der
Rückkehr Milans vor der königlichen Manege ein Spreng
körper unter heftiger Detonation Niemand wurde ver
letzt doch ist eine Untersuchung eingeleitet Der Vorfall
wird geheimgehalten

Im Herrenhaule kam gestern die Frage der Fertigstell
ung des Etats zur Sprache Aus dem Bemerkungen des Prä
sidenten ging hervor daß eine rechtzeitige Erledigung in diesem
Jahr sich nicht bewerkstelligen lasse Der Etat wird erst Mon
tag 1 April auf die Tagesordnung gesetzt werden können Das
Herrenhaus berieth alsdann die Denkschrift über die Ausführ
ung des Anstedlnngsgesetzts in Westpreußen und Posen in Ver
bindung mit dem Antrag Graf Frankenberg auf Vorlegung
eines Gesetzentwurfs nach welchem die auf Rentengüter be
züglichen Bestimmungen des Ansiedluugsgesetzes auf die ganze
Monarchie ausgedehnt werden sollen Nach längerer Debatte
wurde die Denkschrift durch Kenntrnßnahme für erledigt erklärt
her Antrag Graf Frankenberg für den auch Oberbürgermeister
Miquel in längeren Ausführungen eintrat einstimmig ange
nommen Heute Petitionen kleine Vorlagen Sekundärbahn
Gesetz

Das Abgeordnetenhaus nahm gestern den Gesetzent
wurf betreffend die Wittwen und Waisenkassen für Elemen
tarlehrer in dritter Lesung ohne Debatte an Es folgte die
zweite Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Beseitig
ung der durch das Hochwasser im Sommer vor Js herbei
geführten Verheerungen Das Gesetz vom 13 Mai 1388 be
treffend die Bewilligung von Staatsmitteln zur Beseitigung
ber durch das Hochwasser im Frühjahr 1888 herbeigeführten

ist nicht für mich Und ein herber Schmerz durchzuckte
seine Brust

Frühzeitig verabschiedete sich Manche und zog sich nach
dem sie dem Onkel den gewohnten Nachtkuß gegeben und
sich vor Lowder lächelnd und erröthend verbeugt hatte
auf ihr Zimmer zurück Vater und Sohn allein lassend

Einige Minuten herrschte tiefes Schweigen dann eng
an Lowders Seite rückend begann Sir Arthur Nun
mein Junge wie gefällt Dir unsere kleine Manche

Mir erscheint sie als das herrlichste Geschöpf das ich
je in meinem Leben gesehen erwiderte der Angeredete in
begeistertem Tone

Ein schwaches Lächeln spielte um des Bmo tS Lippen
während eine tiefe Trauer aus seinen dunklen Augen sprach

nur Gott im Himmel und er allein kannten vie Größe
seines Schmerzes bei dem Gedanken sich von seiner ge
liebten Mündel trennen zn müssen doch die Liebe zu
seinem Sohne ließ ihn auch das schwerste Opfer bringen

sein eigen Herz konnte er zum Schweigen bringen um
das feines einzigen Kindes und seinen Liebling in Glück
und Zufriedenheit zu sehen

Sie ist ungewöhnlich schön Guy sagteer und eben
so gut und sanft als sie bezaubernd ist Sie ist ein
Schutzengel für die Armen Als im vergangenen Jahre
im Dorfe Ardleigh ein ansteckendes Fieber wüthete pflegte
sie die Armen Sie brachte ihnen Eis und stärkende Nah
rung las den Reconvaleszenten vor und quartierte einige
Kinder hier ein bis alle Ansteckungsgefahr vorüber war
In Ardleigh wird sie als ein guter Engel betrachtet und
sie ist ein so liebliches reines menschliches Wesen wie ein
Engel

Darin stimme ich Dir vollständig bei lieber Vater
Erinnerst Du Dich noch des letzten Gesprächs das

wir in der Nacht vor Deiner Abreise gepflogen mein
Sohn begann Sir Arthur wieder seine Augen mit der
Hand beschattend

Das Gespräch im Studirzimmer bezüglich Manche s
fragte Lowder sich der letzten Unterredung mit feinem un
glücklichen Freunde erinnernd Ja Vater ich erinnere
mich Du batest mich damals mir Herz und Seele rein
zu bewahren um bei meiner Rückkehr würdig zu sein

Verheerungen soll danach auf die im Sommer desselben Jah
res entstandenen Verheerungen ausgedehnt werden Ein An
trag von Clairon d Hauffonville wollte festsetzen daß die Be
willigungen auch zu nothwendigen Flußregulirungen verwen
det werden können Ein Antrag von Hüne wollte die Bewillig
ung zu Flußregulirungen nur dann gestatten wenn diese in
Verbindung mit den im Gesetz vorgesehenen Zwecken sich als
nothwendig erweisen Nach längerer Debatte wurde der letz
tere Antrag angenommen Der Gesetzentwurf betreffend den
Erlaß oder die Ermäßigung der Grundsteuer in Folge von
Überschwemmungen wurde nach kurzer Debatte m zweiter
Lesung angenommen ebenso der Gesetzentwurf betreffend Ab
änderung des Gesetzes über die Bewilligung von Staatsmit
teln zur Hebung der wirthschaftlichen age in den nothleiden
den Theilen des Regierungsbezirks Oppeln Heute Stem
pelsteuer Wahlprüfungen Petitionen

Die Anfiedlungs Commission für Westpreußen
und Posen wird gegenwärtig mit schriftlichen und mündlichen
Niederlassungsanträgen förmlich überschüttet Es vergeht kaum
ein Tag an dem nicht zahlreiche Gesuche eingehen oder Bitt
steller persönlich erscheinen Zur Zeit sollen der Schles Ztg
zufolge gegen 5000 Besiedelungsanträge vorliegen Die
dreißig württembergischen Landwirthe welche sich der Führung
des Oekonomen Efstch aus Bietigheim anvertraut hatten sind
übrigens bereits in Posen eingetroffen und haben das für sie
reservirte Ansiedlungsgut auf welchem sie sich in diesem Früh
jahr niederlassen wollen in Äugenschein genommen

Telegraphische Nachrichten
Darmstadt 28 März Der Großherzog ertheilte dem

Prinzen Alexander Battenberg die Erlaubniß den Familien
namen Graf Hartenau zu führen

Braunschweig 28 März Der Landtag ist heute ge
schlossen worden

Dresden 28 März Der Prinzregent von Braunschweig
Prinz Albrecht ist heute Abend nach beendeter Massagekur
nach Schloß Reinhartshausen bei Erbach abgereist

Osfenbnrg i B 28 März Das hiesige Schwurgericht
hat den Buchbindergesellen Richard Ada auö Aach wegen Er
mordung des Dekans Foerderer in Lahr zum Tode verur
theilt

Salzburg 28 März Heute begannen unter dem Vorsitz
des Kardmals Serafino Vannutelli die Konferenzen betreffs Re
form sämmtlicher österreichischer Benediktiner Klöster

Lindau 28 März Die Königin Mutter ist heute Mittag
hier eingetroffen und begab sich zu Wagen nach dem Hotel z
Bayerischen Hok wo dieselbe bis morgen Absteigequartier ge
nommen hat Jeglicher Empfang war verbeten

Wien 28 März Dem Vernehmen nach wird der Herzog
Adolf von Nassau heute Abend die Rückreise nach Deutschland
antreten

Wien 28 März Das Herrenhaus genehmigte heute in
zweiter und dritter Lesung das Loos Sperrgesetz ohne weitere
Debatte

Pest 28 März Der Studiendirektor hat an sämmtliche
Mittelschulen der Hauptstadt einen Erlaß gerichtet in welchem
die Leiter derselben aufgefordert werden die Zöglinge vor der
Theilnahme an Demonstration strengstens zu warnen

Pest 28 März Durch einen Erlaß des Fincmzministers
werden die noch unverloosten 36V Mill der S4 Millionen An
leihe von 1873 zum 1 Juli d I und die unverloosten 5
Mill der Goemoerer Eisenbahn Pfandbriefe zum 1 August
d I gekündigt

Paris 28 März Die Deputirtenkammer hat die Gesetzvor
lage durch welche der Zoll auf Roggen verdoppelt und das
Roggenmehl mit einem Zoll von 5 Frcs pro Zentner belegt
wird angenommen

Bern 28 März Der Ställderath genehmigte mit 24
gegen 13 Stimmen den aus zehnjährigen Vorarbeiten her
vorgegangenen Gesetzentwurf betreffend die Einführung eines
einheitlichen Beitreibungs und Konkursverfahrens für die
ganze Schweiz Vier Mitglieder enthielten sich der Ab
stimmung

Bern 28 März In Folge abermaligen Auftretens der
Maul und Klauenseuche welche durch aus Oesterreich einge

Blanche zu freien und sie als meine Gattin heimzuführen
Ja ich erinnere mich an diese Worte sehr wohl lieber
Vater

Und hast Du gethan was ich verlangte fragte Sir
Arthur Bist Du nach Hause gekommen würdig meiner
reinen unschuldvollen kleinen Manche

Ja Vater sagte der Eindringling
Hast Du je geliebt

Die blauen Augen des Jünglings starrten in die Gluth
seine Lippen bebten leise sein ganzes Gesicht war seltsam
verändert

Nein sagte er mit gezwungener Festigkeit ich
habe nie geliebt

Du mußt meine Fragen wohl entschuldigen mein
Sohn erwiderte Sir Arthur doch ich bin es meinem
Freunde schuldig der mir sterbend sein einziges Kind em
pfahl dessen Glück und Wohlergehen die Sorge um dasselbe
in meine Hände legte den Mann in seinem Werthe zu
kennen dem ich das mir anvertraute Kleinod für immer
übergeben soll Beantworte meine Fragen eben so auf
richtig und wahr als wenn Gott im Himmel der jedes
Herzensgehetmmß kennt Dir selbst diese Frage gestellt
Giebt es vor Gott und den Menschen kein Hinderniß das
Dir Manche unerreichbar machte

Wie gut für Lowder daß Sir Arthur ihn nicht an
blickte denn kalter Schweiß perlte auf seiner Stirne
das Gesicht bedeckte todesähnliche Blässe und die Augen
hatten einen starren Ausdruck angenommen Es schien
dem Eindringling als ob feurige Buchstaben vor seinen
Augen tanzten Buchstaben welche den Namen derjenigen
bildeten an die er von Marseille aus geschrieben hatte

Frau Hefter Lowder
Doch warum quäle ich mich mit solchen Erinnerungen

dachte Lowder in seiner schuldbewußten Seele Jasper
Lowder ist ja längst nicht mehr Alles Alles ist mit
ihm tovt und aus dessen Grab ist der freie Guy Tressilian
auferstanden der Besitzer und Erbe großer Reichthümer
Ehren und Titel

Fortsetzung sogt

sührteS Bieh nach der Schweiz eingeschleppt worden ist h r
der Bundesrath beschlossen über Rindvieh Schafe Schweine
und Ziegen welche aus Oesterreich Ungarn komme eine zehn
tägige Quarantäne am Bestimmungsort zu verhängen

London 28 März Der Staatssekretär Graf Herbert
Bismarck hatte gestern eine Unterredung mit dem Premier
minister Lord Salisbury und arbeitete vor und nach derselben
mit dem deutschen Botschafter Grafen Hatzfeldt Die Abreise
des Staatssekretärs Grafen Herbert Bismarck wird am Sonn
abend erfolgen

Petersburg 28 März Nach einem Telegramm aus
Tschardschui Hai sich der Generalgouverneur von Rosenbach
lediglich zu informatorischen Zwecken gestern in Begleitung des
russischen diplomatischen Agenten in Buchara und eines Buchari
schen Würdenträgers nach Karki begeben

Petersburg 28 März Telegramm der Nordischen Tele
graphen Agentur Aus zuverlässiger Quelle wird gemeldet
daß die von der Polit Korresp gebrachten Gerüchts über au
gebliche Truppenbewegungen an der Grenze von Afghanistan
völlständig unbegründet sind

Belgrad 28 März König Milan wird sich morgen über
Nifch nach Konstantinopel begeben wo er Gast des Sultans
sein wird Die Regenten und der Ministerpräsident werden
den König bis nach Nisch begleiten Zu Ehren des Königs
Milan fand heute bei dem türkischen Gesandten ein Galadejeuner
statt dem auch die Regenten der Ministerpräsident und die
auswärtigen Gesandten beiwohnten

Berlin 28 März Das Schulgeschwader bestehend aus S
M Schiffen Stosch Flaggschiff Charlotte Gneisenau
und Moltke Geschwaderches Kontreadmiral Hollmann ist
am 26 März er in Palermo eingetroffen und beabsichtigt am
29 d M wieder n See zu gehen

Dirschan 28 März Gestern Abend trat hier starker Eis
gang bei 3,76 Meter Wasserhöhe ein heute Vormittag steht
das Wasftr 7,80 M hoch und ist in weiterem Steige Der
Verlaus ist zwar bis jetzt ein normaler doch ist der Dirschauer
Mühlengraben durchbrochen und das Wasser ergießt sich in den
Danziger Werder

Posen 28 März Die Überschwemmung innerhalb der
Stadt gewinnt an Ausdehnung Das Wasser der Warthe
deren Höhe gestern Abend 3,64 Meter betrug ist gegenwärtig
bereits auf 4,34 Meter gestiegen In Pogorzelice betrug die
selbe gestern Nachmittag 5,30 Meter in Folge Dammbruches
bei Gouzorowo fiel die Warthe auf 4,70 Meter doch wird
jetzt wieder Steigen von Pogorzelice gemeldet

Tages Weuigteitm
Der Kaiser arbeitete gestern Morgen zunächst län

gere Zeit allem Hierauf unternahm er einen längere
Spazierritt nach dem Tempelhofer Felde Nach dem kö
niglichen Schlosse zurückgekehrt konierirte Se Majestät
mit dem Kriegsminister und arbeitete gegen Mittag mit
dem Chef des Militärkabinets

Der Post wird von hochgestellter Seite aus Braun
schweig gemeldet daß der Kaiser am 8 Mai zum Besuche
nach Braunschweig kommt

Unter Vorsitz des Reichskanzlers Fürsten Bismarck fand
gestern Nachmittag eine Sitzung des Staats minister in ms
statt

Der bekannte Besteiger desKilimandscharo
Herr Ehlers ist wie der Frkf Ztg aus Sansibar
gemeldet wird am 23 Februar wohlbehalten dort einge
troffen beleitet von vier Kriegern des Königs Mandara
welche dem deutschen Kaiser Geschenke an Elfenbein und
Waffen von dem bekannten Kilimandscharo Häuptling über
bringen Wie der Gewährsmann der Franks Zt weiter
erfährt ist auf eine Anfrage aus Berlin ie Antwort ein
getroffen daß der Kaiser die Deputation zu empfangen
wünsche und dürfte sich Herr Ehlers demnächst mit seinen
interessanten Begleitern nach Europa einschiffen Herr
Ehlers wurde auch bereits vom Sultan in feierlicher
Aud enz empfungen Mit ganz besonderer Auszeichnung
wird derselbe von der englischen Colonie in Sansibar be
handelt

München 28 März Der Prinz Regent smpfing
heute den Nuntius Ruffo Scilla in feierlicher Abschieds
audienz im Beisein des Ministers Freiherrn v Crails
heim sowie der obersten Hofchargen Der heutigen
Festsitzung der Akademie der Wissenschaften wohnte der
Kultusminister v Lutz bei Der Präsident Stiftsprobst
von Döllinger gedachte zunächst des verstorbenen Mit
gliedes Herzog Mzx sodann hielt Professor Lommel die
Festrede über die wissenschaftlichen Leistungen Ohms des
berühmten Physikers schließlich hielt Professor Christ
eine Gedächtnißrede auf den Philosophen Prantl Der
Prinzregent hat gestern den Kultusminister von Lutz in
dessen Wohnung besucht

Hauptmann Wißmann ist am 19 von Kairo nach
Suez abgereist wo er sich baldigst nach Zanzibar einzuschiffen
gedachte Es ist ihm gelungen über 1000 Sudanesen anzu
werben und nicht etwa Bummler oder sonstiges Gestndel son
dern gediente wohldisziplinirte Soldaten der eghptilchen Armee
Nachdem es gelungen war die ursprünglichen religiösen Be
denken der egypt schen Regierung Muhamedaner gegen Mu
hamedaner kämpfen zu lassen zu überwinden sind die Werb
ungen unter Unterstützungen ägyptischer Behörden bis nach
Ober Aeghpten ausgedehnt worden

Die Königin Victoria von England hat wie be
kannt ihren zeitweiligenAnfenhalt inBiarritz am27 d M
dazu benützt um in San Sebastian mit der Königin
Christine von Spanien zusammenzutreffen Es ist dies
was zu konstatireu nicht ohne Interesse sein dürfte das
erste Mal daß ein regierender Souverän bezw eine Königin
von England den spanischen Boden betritt Denn Eduard
der schwarze Prinz der an der Spitze einer Armee in
Spanien einrückte sowie Eduard I und Karl I die aus
anderem Anlasse dieses Land besuchten waren zur betref
fenden Zeit nur Thronfolger

Ein Franzose über deutsche Manneszucht
Graf d Herisson veröffentlicht einen neuen Band von
Denkwürdigkeiten über die Kommune Ereignisse unter dem
Titel nc uvskiii Journal ck iin Moisr ck oickollUknos
In einem der Aushängebogen welche der Presse mitge
theilt werden schildert der Verfasser den Einzug der



Deutschen in Paris am 28 Februar und ihren dreitägi
gen Aufenthalt in Paris mit einem Gerechtigkeitssinn der
die vollste Anerkennung verdient Er schreibt

Wie soll man nicht die Vorsicht die Mäßigung die Beson
enheit der der deutschen Offiziere loben welche ihre Soldaten

vor die Tuilerien vor den Louvrepalast führten um ihnen nur
die Außenseite dieser geschichtlichen Denkmäler zu zeigen sie
aber verhinderten ins Innere derselben zu dringen indem sie
ihnen die Versicherung gaben alle Kunstgegenstände wären da
raus entfernt worden Und wie soll msn der Mannszucht die
ser bewaffneten Massen nicht Gerechtigkeit widerfahren lassen
die sich wie Lämmer führen ließen Einige Offiziere betraten
allein den Louvrepalast Als das Publikum sie an den großen
Fenstern desselben gewahrte wurden sie ausgezischt und sie
waren taktvoll genug sich zurückzuziehen Bedenkt man daß
die Heere ausgestattet sind um Aeuersbrünste anzufachen nicht
ber um sie zu löschen bedenkt man das ein betrunkener Sol

dat die Werke von Jahrhunderten hätte zerstören können be
denkt man ferner daß Franzosen drei Monate später in Brand
steckten und theilweise einäscherten was die Dnnschen geehrt
hatten so müßte man blind oder fast ein Fe mig oder von
Grund aus ungerecht sein um den Offizieren und Soldaten
des Kaisers Wilhelm nicht das verdiente Lob zu spenden

Der neue amerikanische Gesandte in Berlin
Murat Halstead war lange Zeit Chefredakteur und Mit
eigenthümer des republikanischen Blattes Cincinnati Commer
zial Er zeichnete sich als Journalist durch eine gewisse
Schneidigkeit aus Ein öffentliches Amt hat Halstead noch nie
bekleidet Während des deutsch französischen Krieges war er
Beobachter des Feldzugs auf deutscher Seite nachdem ihm von
französischer Seite sein Gesuch die französische Armee als
Beobachter begleiten zu dürfen abgeschlagen worden war
Halstead ist von entschieden deutsch freundlicher Gesinnung

Dem Oberkapellmeister a D und Vorsteher einer Meister
fchule für musikalische Komposition an der Kgl Akademie der
Künste in Berlin Wilhelm Taubert ist die große goldene
Medaille für Kunst verliehen worden

Nachklänge von Meyerling Zwischen dem
Grafen Hoyos bekannt durch die Katastrophe von
Meyerling und dem Onkel der verstorbenen Vetsera Bal
tazzi hat in Südfrankreich ein Duell stattgefunden Bal
tazzi wurde getödtet

Hochw asser Die letzten Nachrichten von der Weichsel
und der Warthe lauten recht trübe Die Eisstopfung des
Weichselarms der Nogat bei Jonasdorf welche befürchtet
wurde ist heute früh eingetreten infolge dessen Marien
bur theilweise überschwemmt wurde Die Stopfung war
indeß nur von verhältnißmäßig kurzer Dauer Der starke
Eisgang der Nogat und der Danziger Weichsel ist unge
hindert es ist aber der höchste Wasserstand erreicht Die
Pickler Niederung ist gefährdet Bei Dirschau ist der Müh
lengraben durchbrochen und das Wasser ergießt sich in den
Danziger Werder Posen ist in seinen niedrigen Stadt
theilen durch die Warthe übersluthet Bei Gonsorowo hat
mi Dammbruch große Verheerungen angerichtet infolge
desselben fiel zwar die Warthe ist aber jetzt wieder im
Steigen

Ueber das Straßburger Münster wird von dort ge
schrieben Schon nach dem Jahre 1870 als an unserm herr
lichen Münster die durch die Beschießung erstandenen Schäden
ausgebessert wurden hat sich herausgestellt daß der mehr als
M Jahre alte Bau sich hinsichtlich einzelner Theile in nicht
ganz unbedenklichem Zustande befindet Neuerdings Hai nnn
die Stadtverwaltung den Bau von zwei hervorragenden Fach
männern dem Generalinspektar der geschichtlichen Bauwerke
in Frankreich Herrn Boeswillwald und dem Dombaumeister
zu St Stephan in Wien Herrn von Schmidt untersuchen
lassen Aus dem von denselben soeben erstatteten Bericht geht
nun hervor daß trotz einiger Schäden an den Strebepfeilern
und Mauern der Thürme und des Hauptportals die Stand
festigkeit der Hauptmasse des Gebäudes nicht gefährdet ist und
zuch das Innere keine erheblichen Mängel aufweise dagegen
befinde sich das Aeußere namentlich die beiden Seitenflächen
des Haupt chisfes in einem solchen Zustande des Verfalles daß
sehr umfassende Ausbesserungen beziehungsweise Wiederherstell
ungen und zwar in möglichst raschem Vorgehen nöthig seien
Zum Glück gestattet die Münsterstiftung U L F Ausgaben
von Millionen

Nachrichten aus Mexico zufolge hat sich ein
fürchterliches Unglück auf dem Chapala See unweit Gua
dalajara ereignet Ein mit Ausflüglern gefüllter Dampfer
scheiterte auf der Fahrt über den See und viele Passa
giere ertranken 20 Leichen sind bereits geborgen wor
den man fürchtet daß viel mehr umgekommen sind

Zum Raubanfalle auf der liguriiche Eisen
bahn wird jetzt gemeldet daß der Ermordete nicht der Schwei

zer Vice Consul in Cannes sondern dessen Ajähriger Sohn
ist Derselbe hatte eine hohe Sxmme Ä Monte Carlo ge
wonnen und war nach Genua zum Besuche seiner Braut ge
reist Der Lombardia zufolge fand so schreibt man der T
R ein Aussichtsbeamter der Eisenbahn unweit der Haltestellen
Borgio und Pietralignre dicht neben dem Schienenstrang einen
Sterbenden mit einer furchtbaren Wunde die vom Hinterkopfe
bis zur Stirn reichte Der vornehm gekleidete junge Mann
war sämmtlicher Werthsachen beraubt Wenige Schritte wei
ter lag ein Lackstiefel und ein durchlöcherter Hut Bei der
Haltestelle Albeuga wurde ein kleiner Reisekoffer aus gelbem
Leder ebenfalls auf dem Schienengeleise aufgefunden Derselbe
war weil das gut gearbeitete Schloß Widerstand geleistet
hatte an der Seite aufgeschnitten und seines Inhalts beraubt
worden Die Polizei nimmt an der Unglückliche sei wäh
rend der Fahrt eingescklafen und von einem zur berüchtigten

schwarzen Bande gehörigen Reisegenossen überfallen und ge
tödtet worden Es handelt sich augenscheinlich um einen Raub
mord Thatsache ist daß in einem Cnupee zweiter Klasse des
betreffenden Zuges eine große Blutlache gefunden wurde Der
Mörder ist bisher nicht entdeckt

Wegen des Transportes von Militärarrestan
ten hat der Minister des Innern die den Regierungspräsidenten
untergeordneten Behörden darauf hinweisen zu lassen daß sie
die von ihnen angehaltenen Fahnenflüchtigen und sonstigen Mi
litärarrestanten nur der nächsten Militärbehörde zuzuführen
und letzterer den Weitertransport zu überlassen haben

Das Spukhaus in Resau ist der Potsd Ztg
zufolge jetzt in den Besitz von Spiritisten übergegangen
Das Ehepaar Böttcher hat den für sie unheimlichen Spuk
räumen den Rücken gekehrt und sich in Schwina eine
Stunde von Resau niedergelassen Die Spiristen werden
nun vermuthlich mit ihren Medien Tag und Nacht in
ihrem Eigenthum weiter spuken

Ein Fall von Folterung gelangte kürzlich vor dem
Budapester Gerichtshofe zur Verhandlung Ein Bäckergehilfe
Szabo dem seine silberne Uhr abhanden gekommen war ver
dächtigte dei Lehrling Mogyorossi des Diebstahls Der Lehr
ling leugnete beharrlich worauf Szabo den Knaben faßte seine
Füße zusammenband und ihn an den Füßen mit dem Kopfe
nach abwärts an einen Balken hängte Während der arme
Knabe um Befreiung flehte machte Szabo ein Stück Eisen
glühend und fuhr dann mit dem heißen Eisen dem Jungen
mehrmals über den nackten Leib um ihm ein Geständnis zu
erpressen Auf die markdurchdringenden Rufe des gequälten
Jungen kamen Leute ans dsr Nachbarschaft herbei die den
armen Burschen ans den Händen seines Peinigers befreiten
In der Schlußverhandlung leugnete Szabo daß er den Körper
des Knaben mit einem glühenden Eisen berührt habe doch
wurde seine Angabe durch Zeugenaussagen widerlegt In Folge
dessen verurtheilt der Gerichtshof den Bäckergehilfen wegen
Verletzung der persönlichen Freiheit zu vier Monaten Gefängniß

Literatur
Soeben ist im Verlag von Eugen Strien in Halle a/S

erschienen Deutsch National Von Julius Werner
Pfarrer in Hohenthnrm eleg broschirt 2 Mark 40 Pfg Der
Verfasser des kürzlich erschienenen Johann Eberlin von Günz
burg der evangelisch soziale Volksfreund veröffentlicht in obigem
eine kurze Reihe von Vorträgen in verschiedenen Städten ge
halten und Aufsätzen die unter deutsch nationalem Gesichts
punkt Ereignisse Persönlichkeiten und Fragen behandeln welche
dem protestantischen und nationalen Empfinden recht eigentlich
zeitgemäß sind Das erste Kapitel Drei Kaiser bringt die
nationale evangelische und soziale Bedeutung der Hohenzollern
zu lebensvollem Bewußtsein Die deutsch nationalen Geistes
helden Luther Arndt und Bismarck zeigen die persönliche
Durchdringung von Deutschthum und Christenthum Die dritte
Abtheilung entrollt die deutsch nationalen Bewegungen in der
Vergangenheit und Gegenwart mit Einschluß des deutschen
Kulturkampfes in Oesterreich Ungarn Das Schlußkapite wen
det sich gegen die kirchliche und soziale Lauheit Das
Ganze iA wie Werner s Eberlin in schöner packender Sprache
geschrieben und bietet allen national gesinnten und evangelischeu
Kreisen eine höchst anregende Lektüre

Handels MachrichLen
Berlin 28 März An der heutigen Börse trat bei Eröff

nung das Angebot auf spekulativem Gebiet sehr zurückhaltend
auf fodaß als sich im weiteren Verlaufe des Verkehrs wach
sende Kauflust zngte ziemlich allgemein eine Befestigung der
Haltung und der Stimmung bemerklich wurde und das Ge
schäft für eine größere Anzahl von Papieren größeren Umfang
gewann Deutsche und Preußische Staatsfonds hatten in fester
Haltung mäßige Umsätze Bankaktien waren ziemlich fest aber
wenig belebt Jndustriepapiere erwiesen sich recht fest und bei
theilweise bessere Notiz belebt besonders traten Montanwerthe
zu steigenden Kursen in belangreichen Verkehr

Berlin 28 März Produkienbericht Weizen fest Rog
gen unverändert Hafer fest Rüböl gedrückt Spiritus flau

Weizen loko 175 195 bez per diejen Monat und per April Mai 189,00
bis 189,25 188,SV bez ver Mai Juni 189 S0 190 189,25 bez Per
Juni Juli 191 191,25 190,25 bez Per Juli August 192 191 bez

Roggen loko Z40 153 bez Per diesen Monat und per April Rai 1S9 7S
bis 150,25 149,75 bez per Mai Juni 150 150,75 149,50 bez per
Juni Juli 150,75 151 150,25 bez Gerste loko 120 197 bez
Mais loco 128 133 bez Hafer loks 140 165 bez Preuß mitte

bez guter bez feiner bez Schles Mittel 145 148 bez
guter 150 154 bez feiner 155 159 bez Pomm Mittel 145 143 bez
guter 150 154 bez feiner 155 159 bez Russischer b per
diesen Monat und per April Mai 141,25 141,75 141,SV bez per Mai
Juni 39,75 139,25 bez per Juni Juli 13S,50 139,25 bez per Juli
August 138,50 bez Erbsen Kochwaare 160 200 bez Futterwaare
135 145 bez Weizenmehl Nr 00 25,25 23,25 bez Nr 0
23,25 21,50 bez Roggenmehl Nr 0 2,25 20,25 bez Nr 0 1
20 75 19,75 bez per diesen Monat und per März April und per April
Mai 20,70 20,65 bez per Mai Juni 20 80 20,75 b z ver Juui Jnl
20,90 20,55 bez Rüböl loko ohne Faß per diesen Monat 57,9 bez
per April Mai 57,3 57,4 57,1 57,3 bez per Mai Juni 56,0 bez
Spiiitus mit 50 M Konsumsteuer loko ohne Faß 54,3 54 54,1 bez
per diesen Monat und per April Mai 53 52,9 53 bez per Mai Jn i
53,5 53,4 bez per Juni Juli 54,1 54,9 bez per Juli Angust
bez mit 70 M Konsumsteuer loco ohne Faß 34,5 bez per diesen Monat
und per April Mai 33,7 33,4 33,5 bez per Mai Juni 34 33,7 bez
per Juni Juli 34,5 34,3 bez per Juli August bez Kartoffel
mehl loko 25 25,60 bez Kartoffelstärke trocken loko 24,90 25,40
bez

M mdeimrg SS März Zuckerbericht Kornzucker excl 92 pCi
20,60 bez 83 excl Rendement 21,60 bez Nachprodukte excl 75 Reicke
meni 17,80 bez Stimmung Sehr fest ffein Brodraffinade 32,25 bez
fein bo bez gem Raffinade II mit Faß 30,75 bez Gem Melts l
mit Faß 30,25 bez Stimmung fest Rohzucker I Produkt Transito s a B
Hamburg per März 17,00 bez per April 17,00 bez 17,10 Brs per Mai
17,15 bez 17,SV Brs per Juni Juli 17,3 z bez 17,35 Br Fest

Stettin 28 März Weizen unverändert loco nach alter Usance 173
bis 181 bez do per April Mai nach alter Usance 133,50 bez per Jnni
Juli nach alter Usance bez per Septbr Okt nach neuer Usance
18k,50 Roggen unverändert loco nach alter Usance 138 145 bez
per April Mai nach alter Usance 143,50 bez per Sept Oktober nach neuer
Usance 150,00 bez Pomm Hafer loco 133 141 bez Rüböl ge
schäfislos loco per April Mai 57,00 bez per Sept Oktob 50,50 bez
Spiritus höher loco ohne Faß versteuert mit 50 Mk Kousumsteuer 54,00
bez do 70 Ml 34,40 bez per April Mai 70 M 33,40 bez per August
Sept 70 M 35,50 bez Petroleum loco 12,00 bez

Brcslau 28 März Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per März 52,00 bez per April Mai 52,00 bez per
Angüst September 54,00 bez do 75 Mk lVerbr Abg per März 32,30
bez Roggen per März 150,00 bez per April Mai 150,00 bez per
Juni Juli 153,00 bez Rüböl loco per März 59,00 bez per April
Mai 58,00 be Zink umsatzlos Wetter Schön

Köln 23 März Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,0g
bez fremder loco 20,75 bez per März 20,10 bez per Mai 20,20 bez
p r Juli 20,35 bez Roggen hiesiger loco 15,00 bez fremder loco
16,50 bez per März 15,05 bez per Mai 15,20 bez p r Juli 15,20 bez

Hafer hiesiger 14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg
loco 60, 0 bez ver Mai 53,60 bez per Oktober 52,40 bez

Pose 28 März Spiritus loco ohne Faß 50 proz 52,40 bez do 70
proz 32,30 bo 0 proz und darüber bez per März 50 proz

bez 70er bez Tendenz matt Wetter Schön
Hamburg 23 März Vormittags Kaffee Good avsrage Santos per März

pr Mai 84Z per September 86Z per Dezember 87 Ruhiz

Aus dsm Geschäftsverkehr

Huste Heiserkeit Schnupfe
beseitigt in kürzester Zeit Dr R Bock s Pectoral Husten
stiller welches Mittel rasch in allen Kreisen durch die ihm zur
Seite stehenden gewichtigen Empfehlungen und seine vorzügliche
Wirksamkeit Eingang gesunden Man findet Dr R Bock s
Vectoral in Dosen 60 Pastillen enthaltend a M 1 in den
Apotheken

Die Bestandtheile sind Huflattich Süßholz Isländisches Moos Stern
anis röm Camillen Beilchenwurzel Eibischwurzel Schafgarbe Klatschrose
Malzextract Salmiak Tragauth Zuckerpulver Vanilleexiraci Rosenöl

Abgang und Ankunft
her Msenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr Z4 25 fr
6 40 V 7 36 V M 3V V 10 15

V 11 40 B 1 40 N Z3 20N
5 3 N Z6 25A 7 15 A 9 5 A
10 47 A Z11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 50 V sbis Cöthen 11 31 V
1 24 N 3 8 N 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 18 B 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

10 15 V 11,30 B 2 5 St
5 30 N 6 15 A 3 35 A M

Erfurt 10 53 A
Nach Pose 7 40 V 11 34 V sbis

Cottbus 1 33 N 7 20 A M
Cottbus

Nach Kassel 5 10 V 7 50 V M
Eisleben 9 0 V 11 43 V
12 50 N IM Eisleben 2 0 N
5 50 A 9 30 A fbis Nordhau
sen 10 37 A 11 0 sbis Eis
leben

Nach Vicnenvnrg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A Ms
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
SchaMdt 5 45 V 4 0 N

Von Leipzigs Z5 30 V 7 9 B
Z7 58 V 9 43 V 11 5 B
11 23 V 1 12 N 2 52 N Z4 20

N 5 32 N K7 30 A 8 23 A
Z3 50 A 10 26 A 12,0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 V
8 52 V svon Eöthen 10 2 B
1 26 N S 3 N 6 56 A 3 53 A
10 41 A

Bon Berlin 4 21 fr 7 33 V svon
Bitterfeld 10 3 V 11 25 B
1 50 N 5 25 N 5 44 N 3 57
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 B
svon Erfurt 9 13 V ston Er
furt 10 23 V 1 9 N S 14N
5 33N 8 12A 9 19A 11 441

Von Posen 7 6 V von Fal en
bsrg 12,56 N 7,9A 10 14 A
fton Cottbus

Von Kassel 6 29 V von ZiWeben
6 55 V Nordhaujen 7 14 B
10 5 V 12 30 N svon Eisleben
1 13 N 5 13 N 7 10 A svon
Eisleben 3 55 A 10 35 A

Von Wlcüenburg 7 5 V svon Cön
nei l 3 10 V svon Halberftadt
10 5 Ä 1 16 N 4 55 N 3 50 A

Z bedeutet Lokalzug
50 A 10 1

Berliner Börss
vom 28 März 1889
Brach nd Deutsche Fonds

Dividende 1337

A LKW Anleihe

TonMirte Anleihe

KMS Anleihe1868
50,52,53 62

Ctvats Schuldich
Achsische Pfand Br
Hommersche R Br
Hosmsche do
Kreußische do
Sächsische do
Schlesische i o
Nad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Samb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Nichs Staats Anl
do Staats Rente
do Ludw Pfdbr
do do do
Nr Pr Anl v 55
Braim 20 THI L
Mn Mind Präm
Deffauer
Hamb 50 Thlr L
Mewinger 7 U L
Wenb 40 THK L

4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
3V
sr

3V
3V
3

fr
3

108,eo b
104 00 bB
106,75 b 5

104,60 B
103,10 b
100,2 G
101,50 E

105,40 b
10 30 G
105,50 Ä
105 70 b
105,30 b G

107 70 G
103,30 b S
102,75 G
106,00 B
95,40 G

101,25 bG

173 40
103 l
143,60 bB
137,60 G
147,60 b
56,75 b

136,40 b

Niederwaldbahn
Ostprenß Südbah
Saalbahn
ÄSeunar Geraer
Werra Bahn
Bnschtiehrad Bahn
Dnx Bodenbach

Gal Mrl L BSüdöst Lombard
rsk Kiew 5 /o

Ruß Saatsb 5 /o
do Südwestb 5 /o

Warschau Wien
Gotthardbahn

Sisenbah Stamm Mo
Aachen Mastricht
Wenburg Zeitz
Rz Ludwigshafe
Warienb Mlawka

1

9 /l
4V
1

3 o

63,00 bG
130,50 b
115,90 b
82,75 b

1k8,2ä b

2V
0

V
0

IV
6

7V
4

V

7 ,00 bB
103,00 b
5 ,50 bB
25,90 b
77,20 b

148,60 G
197,9 b
35,75 G
42,90 b

129,50 bG
32,75 b

217,30 S

Wenvahn Prioritäts Ztamm Attien

Marienb Mlaw 5
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5 /o
Weimar Gera 5

113,50 bG
113,90 b
114,50 blN
93,1g bG

Inländische Sisenbghs PzisrWL
DMMtisMs

Breslan Warschcm
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1836

5

4

4

4V
3V
4

4

4

104,00
103,75

AuSI iseub Priorit Obligatione n
39,00 bDux Bodenbach

do 2 Edo 3 L SKaschan OderbergerjS
Goldvr

Kronpr Nudolssb
Oest Franz Stb

do wm 1S74

103,30 G
36,90 bG

103,20 bG
79,50 A
34,10 B
S1 S0

Oest Fr StS V 1385
do Erzänz, NeK

Oest, Franz 1 u 2 k
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grageivoind g
Gr Ruff Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Litrl
Kursk Kiew gar
Mosco Knrsk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow qar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische z

do kleine
Wai chau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

3 T
i3 T
S T
8 T
3W
3 T

79,75 bG
80,10 bG

103,10 B
102,40 bG

73,80
61,60 SG
61,75 bG
103,30 b
98,10 b
83,90 bG
95,60 b
73,25 bG

100,90 b Z
101,00 b
102,40 b
92,50 bG
36,60 bA
34,90 b
92,75 bB

100,25 bG
90,90 H
72,30 b
72,30 G

101,75 b
90,60 bG

102,25 G

169,10 b
20,45 b
30,95 b

IS 35 b
216,50 b
217,10 S

AuSlSndijche ZsudS

Egypter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente

Z
5

4

4V
ds Silberreste n v

96,70 B
93,70 B

N ,40 w

Rufs Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C Bodmcredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr KIOOO
do do d 500
do do Ä 100
do Jnvest G A
do Papierrsnts

115,30 bG
S7K7 r0 bB
134,50 b
166,S0 b
35,20 bG
6Z,90 G
85,80 bB
83 00 bG
37,00 B
37,40 B
67,40 B
W 00 B
7 ,90 bB

JuduSrle Ntlen
Chemnitz
Magdeb Baubani
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfnrter
Schäfser k Walcker
Dessauer Gasges
Berlin Wnhalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk

Hall Maschinen
Löwe d Co
Pomm Masch conv

aschine
Crollwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchs
Kette Elbschifffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Korbisoorf

Berliner Aquarium
do Brotfabrik

9

V

3V
9V
0

12
15
12
6V2
12j
18
10
4

5

so

10
6

5

SV
2

13i

219,10 B
186,10 bG
121,00 bG
127,c0 bG
15Z 25 bG
1Z8,50 G
177,75 bG
135,75 b
119,50 bG
223,50 B
70 00 bG

307 75 bG
230,00 G
401,00 b
126,25 bG
337,00 b
272,00 bV
63 00 bB
9 90 B
35,00 G
84,00 b

232,00 B
109,0 bG
114,10 b A
177,30 G
37,10 bG

AS 7S b

Immobilien Ges
Nordh Tapetsnsabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

6V
2

11S/ 0 b
132,90 G
85,50 bA

14t ,10 bB

Bank Aktien

Berlimr Kkssenv
do Handelsges
do Maklerver

Brannschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessaner Landesb
Deutsche Bank
DiSconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Kreditbank
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit

do Ctr Bd 40
Reichsbank 4 V
Sächsische Bank

Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

3V
9

10
7

0

SV
9

5

5

4V
6

3V
8V
13
12
6

3V
65
4

6

0

126,90 bG
130,75 bÄ
138,50 G
105,00 b A
131,50 bG
176,90 b
154,50 G
175,00 bG
247,25 bG
160,25 bA
1 7,20 bG
110,00 bG
190 80 bG
115,30 G
104,00 B
116,50 bG
137,25 bG
171,00 VG
163,75 b
477,00 G
135,50 b
124,80 dG
141,75 bA
133,30 G
110,60 A
130,50 G
104,S0 bG

Kön n Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Brauuk V

do St Pr 5
Ttolb Zinkhütte
d St Pr 5

Westeregeln

Bergwerks a d Hätten Aktieu
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St, P Lt
Dnxer Kohlen
do do cmvKöks Miism

13 160,SS G
35,00 bB
93,40 b
73,00 G

116,10 bA

sv
sv
10j
3V
7

5

1

6

10

139,70 bB
119,00 bA
186,90 b
133,S0 G
1S3 00 bG
158,60 bG
52,00 bG

131,60 bG
138,90 b

Deutsche Hypotheken Psandbriese

A h D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencrcd

4

3V
4

4

4

S

5

4

103,75 G
116,30 bA
103,00 bH
130,00 B
103,00 bG
113 80 G
114,30 B
102,60 G

Leipz Börse
Sächs Rente v 1376
Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Bnschtiehrad I Ln
Altenburg Z itz

do St Pr 5
Bnschtiehrader

Weim Gera St A
do St Pr 5

Mgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank

Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr S

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halle
Crollwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mausfeldec Supker

9 /l5

3

0

v 28 März
9S,20 G

104,25 B
105,20 G
39,25 G

132,00 B
tS3,S0 G
147,60 G

SS 00 B
92,75 b

191,90 B
139,00 bG
110,50 B
65,00 G

153,00 B
1k ,az B
90,00 B

133,00 VA
1L0M G
1R 75 B
Ä2SM G

Z

g

5

4

0

7
7

3

9

10
5

I



In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern behufs Berich
ÄgMlg der städtischen Miethssteuer Kataster Formulare zur Eintragung
der mit dem 1 April 1889 II Quartal eintretenden Wohnungs und
Miethsverändcrungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszins ist genau an
zugeben was sonst noch der Pächter oder Miether dem VerPächter oder
Bermiether als Entschädigung für überlassene Grundstücks bezw Woh
nungsnutzung zu zahlen oder zu leisten hat Der Werth der nicht in
baarem Gelde bestehenden Leistung wird diesseits durch Abschätzung
festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom dritten Tage des neuen
Quartals ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S den 20 März 1889 Der Magistrat
Die am 1 April d Js fälligen Zinsscheine der von

Ban Unternehmern nnd Hausbesitzer n s w für Straften
Ansban c von Pächter städtischer Grundstücke und von
Unternehmern u f w unterpfändlich hinterlegten Werth
papiere und der verschiedenen Ortskrankenkaffen zugehörigen
Effekten werden vom SS d Mts ab während der nächsten
Wochen in nnserer Depositalkasse Rathhaus Zimmer Nr 6
gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der ertheilten Deposital
Protokoll Auszüge ansgehäudigt

Wir fordern die bezeichneten Interessenten auf die qu
Zinsscheine bei Vermeidung kostenpflichtiger Znsendnng
innerhalb der nächsten 14 Tage bei des genannten Dienst
stelle abzuholen

Halle a S den 21 März 1889 Der Magistrat
Unter dem Viehbestande der Viehhändler Kahn K Schloß hier

Königstraße 23 ist die Maul und Klanenseuche ausgebrochen
Halle a S den 28 März 1889

Die Polizei Verwaltung
Die von der Königlichen Regierung zu Merseburg für 1889/90

festgestellte Klassensteuerrolle für den hiesigen Ort liegt vom 1 n M
ab 14 Tage lang in den Vormittagsdienststunden von 8 bis 1 Uhr
im Geschäftszimmer hiesiger Kämmerei zur Einsicht der Steuerzah
kr aus

Giebichenstein den 21 März 1889

Der Gemeinde Vorsteher
Stridde

Bei der unterzeichneten Behörde sollen ea S1 Centuer Zei
tuugspapier öffentlich meistbietend versteigert werden wozu ein
Termin ans den

IS April d I Vormittags 1V Uhr
auf dem Corridor im Rathhause eine Treppe anberaumt ist und Kauf
lustige hierdurch eingeladen werden

Halle a S den 26 März 1889 Der Magistrat
Ausschrewmg

Die Herstellung von Thonrohrkanälen von 25/30 cm Lichtweite
in der Thomasiusstraße soll im Wege der Wettbswerbung vergeben
werden

Angebote sind bis
Mittwoch den Z April d Js Vormittags IS Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 28 März 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

Germaitla
Mens Versicherungs Akiien Gesellschaft

zu Stettin
Berficheruugsbestand am 1 März 1889 1S4SSS Policen

mit Mark S7S,S 6,1SS
Kapital und Mk 8 Z,S84 jährl Rente

Rener Zugang im Jahre 1888
10,74 Personen mit Mk SSSSGsZIJahreseinnahme an Prämie n Zinsen

1888 18,8OS,NETVermögensbestand Ende 1888 104,18S,VZS
Ausgezahlte Kapitalien Renten e seit 1857 SR, 14,4G4
Dividende den mit Gewinnantheil Ver

sicherten seit 1871 überwiesen 1G,3S8, S7
Kriegsversicherung nach den neuen Bestimmungen vom 15 Zum 1888
Polieegebühren und Kosten für Arzthonorare werden nicht

erhoben
Beamte erhalten unter den günstigsten Bedingungen Darlehne zur

Kantionsbestellung
Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst kostenfrei ertheilt durch

die Herren Vertreter der Germania
Halle a/S den 27 März 1889

Die HmGtagentlw der Germania

Gütchen strafte 7

Mel 8peMl 1
von

vttvMAssdsrsir 8r lllrichstr U
im Hanse K Iltturempfiehlt sein reichhaltiges Lager solid u geschmackvoll gearbeiteter

MÄkvvI
Anfertigung von Fensterdekorationen

nach modernstem Geschmack bei billiger Preisstellung
Complette Mnsterzimmer znr gefällige Ansicht

Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie große

w Futterschweine i
zum Verkauf bei

Wrl Virlkv Giebichenstein Brnnnenstratze SS

lentsche Uhrmscherschme
Glashütte in Sachsen

gegründet 1878
vom Ceutralverbaude deutscher Uhrmacher

Beginn des Schuljahres am 1 Mai
Der praktische Unterricht umfaßt alle Zweige der Uhr

macherei und erstreckt sich auch auf einige Gebiete der
Elektrotechnik

Der theoretische Unterricht schließt direkt an die Volks
schule an und besteht in Algebra Geometrie Trigono
metrie Physik theoretische Mechanik Zeichnen
Theorie der Uhrmacherei Elektrotechnik

Schulgeld jährlich 18 Mk
Nähere Auskunft ertheilen die Direktion oder Mühlweg 44

iUeerWWMnM

tllustratianiitsiv un i li2 tenbL l stsn

st/s

2Zö ÄZll fenn g IL ksidii snzdsnltsilK SZsrk

isl Zx Uarkt
NsWLVMUEs MSSrSUZ

Heute verlegte ich meine Wohnung von der Forster
streche ach der neue verlängerten

KB
Halls a S den S8 März 188S

M MeksriskeN
M ksieMM

Mw kikel et
empsiedlt ek ÄilliK

Schmeerstratzs

SS Gr Ulrichstr 5Z
18 Leipzigerstr 18
Billigste KlikllOWekc

für

SchulwrnPer
nnd

in solidester Aussühruiig

kskmW VereiW
Der Unterricht beginnt für

vsppM kiieWdrsiu
MllsUMüWksih
kkusKrsM ßOem Ache

Lehrlinge von Nichtmitglisdern können ebenfalls am Un
terricht theilnehmen

Anmeldung bei Herrn HViZiksZi WssZ
Der Vorttand

HMriwksck k llsr rb itsr
am IO März 188S Alends 8

Uhr im Restaurant zum A chamt großer Berlin 18
Tagesordnung

1 Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Verwaltungsjahr
2 Bericht der Revisoren über die Prüfung der Kassenbücher und An

trag auf Entlastung des Vorstandes
3 Antrag des Vorstandes auf vorläufige Anstellung eines anderwei

tigen Krankenbesuchers
4 Geschäftliches

Alle Herren Arbeitgeber und stimmberechtigten Arbeitnehmer
werden eingeladen möglichst sämmtlich zu erscheinen

Der Vorstand
I A Vorsitzender

LeipMrstmße 87 88
Vorm WÄsSisN

Mit 1 April eröffne ich einen

MLtt MMZKS K ä Lsiis l Nk
respektive 12 Spsisemarken für 10 Mark Hierzu ladet ergebenst ein

F ZLsitSi VI
H Frische Holländer Austern
Z Feinsten Astrach Eaviar,j

Fließend fetten geräuch
Rheinlachs

Z Aecht Frankf Würstchen
H Kieler Speckbücklinge
H Kieler Sprotten

SLratzbnrger Gänseleber
Pasteten

Feinste Mefi Apfelsinen
Aal in Gel e empfing R

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

jeder Größe übernimmt unter
Garantie und billigster Berechnung

alte Promenade 21

Hochfeine

M Wbsttn
IM

feinste Tafel Margarine A Pfd
60 H Pa Hamburg Schmalz
a Pfd 50 Pa Eminentha
ler und Limbnrger Käse empf

Leipzigerstr 8

Schöne Baustelle
Nähe der Bahn ist unter gün
stigen Bedingungen zu ver
kaufe Zu erfragen
Forsterstr SS II rechts

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortttch Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nletschmann in Halle
Expedition des Halle scken Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Abende

Tchultornifter
wie Abbildung

auf dem Mücken zu tragen
Elothkasten mit ganzer Ewth
klappe Kasten und Mappe mit

roth Lsdertnch eingefatzt
Handarbeit

Ar 1 mitPapierfutterSt VN
Nc 2 mit Swffsntier Stück 1
Nr 3 mit Wüschklappel 50
Nr 4 m t imit Seehundklappe

Stück 1 50
Nr 5 mit echt Seehundklappc

Stück 2 4
Tchuitoruister

wie Abbildung
auf dem Rücken zu tragen

Kasten und Klappe mit rothem
Wollleder eiugefteMMt

Nr 6 Clothkasten untClsth klappe
Stück 1 30 H

Nr 7do mit Plüschttappe Stück
1 80H

Nr 8 do mit imit Ssehnndklappe
Stück 1 80

Nr 9 mit echt Seehundllappc
Stück 2 50

Nr 10 Lederkasten mit Plüsch
klappe Extra Tasche für
Schreibhefts Stück 2
50

Nr 11 Kederkastcn mit scht See
hnnbklappe Stück 3

RÄcheii SAWschm
in der Hand zu tragen

Cloth glatt Nindlederhenkel
mit Schnallftrippe

HandaeSeit
Nr 1 mk buntem Ledertnch

eingestemmt Stück 1
No 2 mit rothem BoWeber

eingestemmt Stück 1 50 H
Nr 3 ii der Hand und auf dem

Rücken zu tragen sonst wie
Nr 1 Stück 1 30H

Nr 4 in der Hand und auf dem
Rücke zu tragen sonst wie
Nr 2 Stück 1 70 h

Nr 5 in der Haud und auf deM
Mücken zu tragen schwarz
Leder Stück 2 /6 50

Nr 6 imit Chagrinleder Stück
3

Nr 7 echt do Stück 3 50 H

lÄMMi
18 Leipzigerstr 18

Z Gr Ulrichstr SS

Hierzu i Beilsge


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	03
	30
	30.3.1889 (No. 76)
	Politische Nachrichten. 
	[Seite 648]

	20] Der Erbe des Hauses. Roman von Hermine Frankenstein.


	[Seite 648]

	Telegraphische Nachrichten.


	[Seite 649]

	Tages-Neuigkeiten.


	[Seite 649]

	Literatur.
	[Tabelle]

	Handels-Nachrichten.




	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.

Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 28. März 1889. 
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 28. März.
	[Tabelle]

	Amtliche Bekanntmachungen.


	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]







